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2. Kreisklasse Herren

VfL Wittekind Wildeshausen III : TV Hude X 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Eiselt fixiert zwei Punkte für den TV Hude X

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Hude X am vergangenen Donnerstag in der 2.
Kreisklasse Herren beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Wittekind Wildeshausen III. Den
feierlichen Siegpunkt im 6. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Lea Eiselt, die mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um den Einser Timon Mertins nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Graebel / Reimers, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mertins / Meyer
verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Kreienborg / Kramer ihren
Gegnern Ahlers / Eiselt letztlich beim 5:11, 9:11, 11:2, 8:11 nicht gefährlich werden. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Klaus Graebel seinen Gegner Ulrich Meyer beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Georg
Reimers gegen Timon Mertins hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 36 Punkte umfasste. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Helmut Kreienborg, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Lea Eiselt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Zwischenzeitlich konnte Tom-Luca Kramer zwar einen Satz gewinnen, verlor die
Partie gegen Uwe Ahlers aber trotzdem klar mit 5:11, 5:11, 12:10, 6:11. Beim Stand von 2:4 gingen
die Spitzenspieler des VfL Wittekind Wildeshausen III und des TV Hude X in die Box.
Zwischenzeitlich musste Klaus Graebel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Timon
Mertins aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ganz mithalten konnte Georg Reimers, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Ulrich Meyer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kaum gefährdet war
wiederum der 3:0-Erfolg von Helmut Kreienborg wenig später gegen Uwe Ahlers. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Tom-Luca Kramer, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Lea Eiselt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war das
letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV Hude
X beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den TV Jahn/DTB (SG) VII, während der TV Hude X am 10.11.2022 gegen den TSV Hengsterholz-
Havekost II antritt.

 Statistik:
 VfL Wittekind Wildeshausen III

Doppel: Graebel / Reimers 0:1, Kreienborg / Kramer 0:1 
Einzel: K. Graebel 2:0, G. Reimers 0:2, H. Kreienborg 2:0, T. Kramer 0:2 
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 TV Hude X
Doppel: Mertins / Meyer 1:0, Ahlers / Eiselt 1:0 
Einzel: T. Mertins 1:1, U. Meyer 1:1, U. Ahlers 1:1, L. Eiselt 1:1


